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Antrag auf Projektförderung

Förderungen für kleine Projekte – Förderungshöchstbetrag 3.000 Euro – vereinfachtes Förderverfahren


1. Angaben zum Antragsteller

Name der antragstellenden Einrichtung: 
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

Anschrift der antragstellenden Einrichtung: 
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

Ansprechperson:
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

Telefon:
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

E-Mail-Adresse:
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Arbeitsgemeinschaft 
Literarischer Gesellschaften
und Gedenkstätten e.V.

Alte Jakobstraße 159/160
10969 Berlin

Telefon 
(030) 8632 1319-0

Telefax 
(030) 8632 1319-7

E-Mail
alg@alg.de

Web
www.alg.de

Vorstandssprecherin
Dr. Ute Pott

Geschäftsführung
Pauline Stolte




	2. Angaben zum Projekt:

Förderjahr: 
Förderjahr auswählen

Projektzeitraum/ Datum:
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

Kurzbeschreibung/Projektart:
(für ausführliche bitte Beschreibung Extrablatt anfügen)

Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

Zweck und Ziel des Projekts:
(max. 1.000 Zeichen)
Zweck:
· Wofür soll die Zuwendung verwendet werden? Bitte beschreiben Sie kurz die konkrete Maßnahme bzw. den Zuwendungszweck.

Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Ziel:
· Welches konkrete, möglichst überprüfbare Ergebnis soll mit dem Projekt erreicht werden?
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



	
3. Kosten- und Finanzierungsplan:



	Ausgaben
(z.B. Miete, Honorare, Druckkosten etc.)
_________________________________



















GESAMT:
	Einnahmen
(z.B. Eigenmittel, Mittel anderer Förderer)
____________________________________















Bei der ALG
beantragte Summe:


GESAMT:



Hiermit erkläre ich, dass bei der Zahlung von Honoraren die Honoraruntergrenzen in der Kulturförderung des BKM (https://www.kulturrat.de/honoraruntergrenzen/) berücksichtigt werden.

Hiermit erkläre und versichere ich, dass vor der Antragstellung noch nicht mit der Durchführung des Projekts bzw. einzelner Projektmaßnahmen begonnen wurde.


Ort auswählen, Datum auswählen		___________________________________
Ort/Datum						Rechtsverbindliche Unterschrift 
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An die Arbeitsgemeinschaft Literarischer
Gesellschaften und Gedenkstätten e.V.
Alte Jakobstraße 159/160
10969 Berlin


Antrag auf Genehmigung des vorzeitigen Maßnahmebeginns


Antragsteller*in: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. _________________________________________________

Projekt: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. ________________________________________________________


Zu unserem Antrag vom Datum auswählen beantragen wir die Genehmigung des vorzeitigen Maßnahmebeginns. 


Die Notwendigkeit des vorzeitigen Maßnahmebeginns wird wie folgt begründet (bitte ankreuzen):

☐ weil Verträge geschlossen werden müssen (mit Künstler*innen, mit Vermieter*innen etc.)
☐weil Personal zur Vorbereitung beschäftigt werden muss
☐ weil Werbemittel langfristig vorhanden sein müssen (Faltblätter, Website, Plakate, Digitales)
☐ um Frühbucherrabatte in Anspruch zu nehmen
☐ damit eine rechtzeitige Buchung einer Übernachtungsstätte stattfinden kann
☐ damit Bahnfahrkarten günstig erworben werden können
☐ anderes: (falls andere Gründe vorliegen, bitte angeben)
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. ________________________________________________________

Die Genehmigung des vorzeitigen Maßnahmebeginns wird – sofern unser Förderantrag bewilligt wird – erst mit der Förderzusage erteilt und wird mit deren Zugang wirksam.

Der frühestmögliche Maßnahmebeginn ist daher der Tag des Zugangs der Förderzusage.

Wird die Förderzusage bereits im Vorjahr des Förderjahres erteilt, ist der vorzeitige Maßnahmebeginn frühestens ab dem 1. Januar des Förderjahres möglich.

Bis zu diesem Zeitpunkt wird die Maßnahme nicht begonnen.

Unverbindliche Vorbereitungen sind bereits vor der Genehmigung des vorzeitigen Maßnahmebeginns zulässig, sofern sie jederzeit ohne Kosten, Schadensersatzansprüche oder sonstige Verpflichtungen abgebrochen werden können (z. B. Angebote einholen, Preise vergleichen, Planungen erstellen). Verbindliche Verpflichtungen dürfen jedoch erst ab dem nach Maßgabe dieses Antrags genehmigten vorzeitigen Maßnahmebeginn eingegangen werden (z. B. Verträge schließen, Bestellungen aufgeben, Anzahlungen leisten).

Die Genehmigung des vorzeitigen Maßnahmebeginns begründet keinen Rechtsanspruch auf eine Förderung, deren Bewilligung in beantragter Höhe oder deren Auszahlung.

Wir tragen das volle Finanzierungsrisiko für alle Ausgaben, Verträge, Bestellungen und sonstigen Verpflichtungen, die vor Erhalt der Förderzusage eingegangen oder veranlasst werden.

Ort auswählen Datum auswählen		___________________________________
Ort/Datum						Rechtsverbindliche Unterschrift 
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